
   
  

 
 

 

Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung 

des Ortsbeirates Ruchheim  

von Ludwigshafen am Rhein 

 

Sitzungstermin: Montag, den 13.07.2015 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 20:00 Uhr 

Ort, Raum: Seniorentagesstätte Ruchheim, Schloßstr. 

1a 

 



Anwesend sind: 
 

Ortsvorsteherin 
Heike Scharfenberger  

SPD-Ortsbeiratsfraktion 
Siegward Dittmann  
Peter Eisenberg  
Monika Schrader  

CDU-Ortsbeiratsfraktion 
Eveline Teister-Loch  
Gabriele Kistner  

Grüne-Ortsbeiratsmitglied 
Jutta Kreiselmaier-Schricker  

Schriftführer/in 
Bettina Voges  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 

FDP-Ortsbeiratsmitglied 
Manfred Gräf  
 
 
 



Tagesordnung: 
 

 1.  Einwohnerfragestunde 
  
 2.  Bericht Ortsvorsteherin 
  
 3.  Änderung des Grenzverlaufes im Bereich der Süd-West-Umgehung von Ruchheim 

Vorlage: 20151433 
  
 4.  Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren RPK/Stadt LU Zuwegung Gemüsegroßmärkte 

(Ruchheim, Pfalzmarktweg) 
- Kostenerhöhung 
- Geländetausch zwischen der Stadt Ludwigshafen und der Gemeinde Mutterstadt 
Vorlage: 20151489 

  
 5.  Lichtregelung in der Otgartstraße, Erfahrungsbericht 

Vorlage: 20151286 
  
 6.  Bebauungsplan Nr. 647 "Ruchheim Nordost-Änderung 5" 

Information vor Offenlage 
Vorlage: 20151388 

  
 7.  Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Reinigung des Fahrradweges zum TV Ruchheim 
Vorlage: 20151505 

  
 8.  Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Zebrastreifen/Querungshilfe in der Maxdorfer Str. Höhe Treff 3000 
Vorlage: 20151506 

  
 9.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion  

Belegzahlen der Kindertagesstätte, Kindergarten "Arche Noah" und der Astrid-Lindgren-
Grundschule 
Vorlage: 20151507 

  
 10.  Anfrage des FDP-Ortsbeiratsmitgliedes 

Fußweg "Auf den Mutterstadter Graben" 
Vorlage: 20151233 

  
 11.  Anfrage des Mitgliedes der GRÜNEN im Ortsbeirat 

Lärmminderungsplanung und Lärmvorsorge für den Stadtteil Ruchheim 
Lärmaktionsplan 2008 - Lärmkartierung 2012 
Vorlage: 20151510 

  
 12.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion  

Informationen zum Planungsstand der Entlastungsstraße im Südosten 
Vorlage: 20151509 

  



 13.  Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 
Sachstand zum Abriss des Hauses auf dem Gelände der Feuerwehr in der Fußgönheimer 
Straße 
Vorlage: 20151502 

  
 14.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion  

Prüfung der vorgesehenen Standorte der Poller auf dem "Schlossplatz" 
Vorlage: 20151508 

  
 15.  Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Anmeldezahlen der Astrid-Lindgren-Schule 
Vorlage: 20151503 

  
 
 
Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß; der Ausschuss war beschlussfähig. 
 
Frau Scharfenberger eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß 
erfolgt ist. Der Ausschuss ist beschlussfähig. 
 
Der Tagesordnungspunkt 12 wird in der nicht öffentlichen Sitzung bei TOP 1 mitbehandelt. 
 
 

Protokoll: 

 

zu 1 Einwohnerfragestunde 
 
Frau Ortsvorsteherin Scharfenberger teilt mit, dass keine Anfragen zur Einwohnerfragestun-
de vorliegen. 
 
zu 2 Bericht Ortsvorsteherin 
 
Frau Scharfenberger berichtet anhand des Protokolls über das Treffen mit Vertretern des 
Grünflächenamtes, Herrn Dittmann und Herrn Gräf. Bei Bedarf werden Sichtkontrollen 
durchgeführt und bei außerplanmäßigen Veranstaltungen kann eine Sandreinigungsmaschi-
ne angefordert werden. Herr Dittmann setzt sich für die Anschaffung eines Sandsiebes zum 
Aussieben der Glasscherben ein. Die Dachreparatur der Hütte und die dazugehörige Finan-
zierung übernimmt der Freundeskreis „Kinderfreundliches Ruchheim“. Des Weiteren soll der 
Einbau eines Pollers an der Zufahrt zum Basketballfeld geprüft werden. 
 
Frau Scharfenberger lädt alle Anwesenden zur offiziellen Einweihung des Bolzplatzes am 
18.07.2015, 11.00 Uhr, ein. 
 
Danach liest Frau Scharfenberger die Anordnung des Bereiches Straßenverkehr gemäß § 45 
StVO vor: Der vor dem Anwesen Rußiconstraße 38 angeordnete personenbezogen Behin-
dertenparkplatz (VZ 314-50 und VZ 1044-11 „802“ auf 5 m Länge ab Zufahrt des Grund-
stücks) wird nicht mehr benötigt und ist vollständig und ersatzlos zu entfernen. 



 
 
zu 3 Änderung des Grenzverlaufes im Bereich der Süd-West-Umgehung von 

Ruchheim 
 
 
Frau  Scharfenberger merkt an, dass TOP 3 und 4 zusammen vorgetragen werden und be-
grüßt die Herren Neuschwander (Bereich Tiefbau), Hausmann und Bauer (Dienstleistungs-
zentrum ländlicher Raum Rheinland-Pfalz, DLR). 
 
Herr Bauer stellt den Plan der Süd-West-Umgehung („Gemüseautobahn“) vor und erläutert 
ausführlich die Vorgehensweise der Bauarbeiten. Herr Bauer und Herr Hausmann gehen 
ausführlich auf die gestellten Fragen ein. Die Kosten belaufen sich auf insgesamt 3,95 Mio 
Euro (kein Festpreis), eine Förderung von 55 % ist zugesagt, der Rest soll hälftig von den 
angrenzenden Kommunen (außer Mutterstadt) und Stadt Ludwigshafen getragen werden. 
Der Fördermittelbescheid bezieht sich nicht auf den Festpreis, sondern auch auf die endgül-
tige Summe. Sobald das Geld da, soll angefangen werden. Frau Kistner bemerkt, dass mit 
der Strecke Ruchheim/Fußgönheim begonnen werden sollte. Herr Bauer geht auf das Pro-
blem der Beregnung (ein Hydrant ohne Schieber) ein. Deshalb wird zuerst mit dem Gebiet 
Pfalzmarkt begonnen. Wenn die Beregnungsanlage im Rahmen der Wartungszeit (Nov. bis 
März) abgeschaltet ist, kann auch dort gearbeitet werden. Während der Pflanzzeit wäre das 
sehr ungünstig. Deshalb sieht vorerst die Planung so aus. 
 
Als zweites geht Herr Bauer auf die Gemarkungsgrenzen von Ruchheim und Mutterstadt ein. 
Damit es keine Probleme bei der Zuständigkeit der Wege gibt, werden die Grenzen so ver-
schoben, dass die Wege eindeutig den jeweiligen Gemarkungen zugewiesen sind.  
 
Es gibt keine Anmerkungen. Der Ortsbeirat stimmt einstimmig diesem Vorschlag zur Vorlage 
für den Bau- und Grundstücksausschuss zu. 
 
 
 
zu 4 Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren RPK/Stadt LU Zuwegung Gemü-

segroßmärkte (Ruchheim, Pfalzmarktweg) 
- Kostenerhöhung 
- Geländetausch zwischen der Stadt Ludwigshafen und der Gemeinde Mut-
terstadt 

 
 
Dieser Punkt wurde zusammen in TOP 3 vorgetragen.  
 
 
 
 
zu 5 Lichtregelung in der Otgartstraße, Erfahrungsbericht 
 
 
Herr Bodenhaupt, Bereich Tiefbau, berichtet über die Erfahrungen in der Otgartstraße. Die 
LED-Leuchten, ausgestattet mit einem Sensor zum Dimmen (es werden Personen und Fahr-



zeuge, Fahrräder erfasst) und Zählern, wurden am 28.11.2013 in Betrieb genommen. Nach 
Auswertung aller Fakten wurde eine Amortisationszeit von rund 15 Jahren trotz Energieer-
sparnis errechnet. Herr Bodenhaupt beantwortet ausführlich die ihm gestellten Fragen zur 
Nachhaltigkeit und Anbietern von LED-Anlagen. 
 
Herr Bodenhaupt beantwortet die Nachfrage von Frau Kistner, dass die Energieersparnis 65 
% beträgt, aber trotz dieses Ergebnisses zurzeit eine einfache Anlage für die Stadt Ludwigs-
hafen, auch aufgrund der Wartungsarbeiten, wirtschaftlicher ist.  
 
 
zu 6 Bebauungsplan Nr. 647 "Ruchheim Nordost-Änderung 5" 

Information vor Offenlage 
 
Frau Zodet, Städtebauliche Planung Süd, stellt das geänderte Konzept vor. Es ist eine aufge-
lockerte zwei- bis dreigeschossige Bebauung mit zwei Parkplätzen pro Haus vorgesehen. 
Frau Zodet beantwortet ausführlich die gestellten Fragen, auch auf Nachfrage von Frau Krei-
selmaier-Schricker bezüglich der Schallschutzmaßnahmen. 
 
Dem Bebauungsplan wird mit einer Enthaltung (Grüne) zugestimmt. 
 
 
 
zu 7 Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Reinigung des Fahrradweges zum TV Ruchheim 
 
Herr Eisenberg trägt den Antrag mit Begründung vor. 
 
Frau Scharfenberger liest die Stellungnahme der Verwaltung, Bereich Tiefbau, vor: Wir wer-
den durch geeeignete  Maßnahmen die ursprüngliche nutzbare Breite des Radweges durch 
den WBL wieder herstellen lassen. 
 
Frau Kreiselmaier-Schricker merkt an, dass man darauf achten soll, dass nicht grober Schot-
ter genommen wird. 
 
Der Ortsbeirat stimmt einstimmig dem Antrag zu. 
 
 
 
zu 8 Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Zebrastreifen/Querungshilfe in der Maxdorfer Str. Höhe Treff 3000 
 
 
Herr Eisenberger trägt den Antrag mit Erläuterung vor. 
 
Frau Scharfenberger liest die Stellungnahme der Verwaltung, Bereich Straßenverkehr, vor: 
Für eine abschließende Beurteilung über die Einrichtung einer Querungshilfe sind bestimmte 
örtliche und verkehrliche Voraussetzungen zu prüfen. Die Prüfung der Voraussetzungen er-
folgt gemeinsam mit dem Bereich Verkehrsplanung. Über das Ergebnis wird die Verwaltung 
in einer der nächsten Sitzungen berichten. 



 
Frau Teister-Loch bittet darum, dass die Verkehrskommission auch eine Bedarfsampel prü-
fen soll.  
 
Frau Kreiselmaier-Schricker merkt an, dass in diesem Bereich immer wieder Busse parken 
und dadurch eine starke Gefährdung entsteht. Frau Scharfenberger bittet darum, dies beim 
RNV zu melden. 
 
Der Ortsbeirat stimmt einstimmig dem Antrag zu. 
 
 
zu 9 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion  

Belegzahlen der Kindertagesstätte, Kindergarten "Arche Noah" und der 
Astrid-Lindgren-Grundschule 

 
Frau Teister-Loch trägt die Anfrage mit Erklärung vor. 
 
Frau Scharfenberger liest die Berichte des Bereiches Kindertagesstätten und Schulen vor. 
Die Stellungnahmen wurden am Ende der öffentlichen Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern 
ausgehändigt.  
 
 
 
zu 10 Anfrage des FDP-Ortsbeiratsmitgliedes 

Fußweg "Auf den Mutterstadter Graben" 
 
 
Frau Scharfenberger trägt die Anfrage vor. 
 
Die Verwaltung, Bereich Tiefbau, informiert: Die Oberflächenbefestigung des Weges wurde 
inzwischen überarbeitet. 
 
Die Angelegenheit ist erledigt. 
 
 
 
zu 11 Anfrage des Mitgliedes der GRÜNEN im Ortsbeirat 

Lärmminderungsplanung und Lärmvorsorge für den Stadtteil Ruchheim 
Lärmaktionsplan 2008 - Lärmkartierung 2012 

 
 

Frau Kreiselmaier-Schricker trägt die Anfrage mit Begründung vor. 

 

Frau Scharfenberger liest verkürzt die Stellungannahme der Verwaltung, Bereich Umwelt, 
Herr Ritthaler, und Bereich Stadtplanung, Frau Hillekum, vor. Die ausführlichen Stellungnah-
men wurden am Ende der Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern in Kopie ausgehändigt. 

 

Frau Kreiselmaier-Schricker merkt an, dass dies sich auf den Stand von 2008 bezieht. 



 
 
zu 12 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion  

Informationen zum Planungsstand der Entlastungsstraße im Südosten 
 
Über diesen TOP wird im nicht öffentlichen Teil berichtet. 
 
 
 
zu 13 Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Sachstand zum Abriss des Hauses auf dem Gelände der Feuerwehr in der 
Fußgönheimer Straße 

 
Herr Eisenberger trägt die Anfrage vor. 
 
Frau Scharfenberger informiert, dass eine Stellungannahme nachgereicht wird. 
 
 
 
zu 14 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion  

Prüfung der vorgesehenen Standorte der Poller auf dem "Schlossplatz" 
 
Frau Kistner trägt die Anfrage mit Begründung vor. 
 
Frau Scharfenberger liest die Stellungnahme der Verwaltung, Bereich Straßenverkehr, vor: 
Wir werden die vorgesehenen Standort der Poller auf dem Schlossplatz vor dem Hintergrund 
ihrer Anfrage gemeinsam mit den Bereichen Stadtplanung, Verkehrsplanung, und Ent-
sorgungsbetrieb und Verkehrstechnik nochmals überprüfen und die Ortsvorsteherin entspre-
chend informieren. 
 
Frau Scharfenberger hat dazu zwei  Anmerkungen: Der Bereich auf dem Schlossplatz, der 
mit Pollern versehen ist, ist eigentlich kein Parkplatz. Weiter informiert sie, dass es die ur-
sprünglich bestellten Poller nicht mehr gibt. Es werden neue Poller bestellt, die zum Aufstel-
len des Grillwagens mit einem Dreikantschlüssel, der in der Apotheke bei Frau Schmitt hin-
terlegt ist, entfernt werden können. 
 
 
 
zu 15 Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Anmeldezahlen der Astrid-Lindgren-Schule 
 
Herr Eisenberg trägt die Anfrage vor. 
 
Frau Scharfenberger bemerkt, dass die Entwicklung der Anmeldezahlen gegenüber den Vor-
jahren in TOP 9 vorgetragen wurden und liest die Stellungannahme der Verwaltung, Bereich 
Kindertagesstätten und Schulen, zum 2. Punkt vor. 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern in Kopie ausge-
händigt. 



Zum Schluss der öffentlichen Sitzung stellt Frau Kreiselmaier-Schricker fest, dass ihre zweite 
Anfrage nicht auf der Tagesordnung steht. 
 
Frau Scharfenberger gibt zu bedenken, dass sie diese Nachfrage zu Beginn der Sitzung er-
wartet hätte, und zwar bei der Nachfrage, ob es Anmerkungen zur Tagesordnung gibt. So 
wäre sie davon ausgegangen, dass Frau Kreiselmaier-Schricker die Gründe für die Nichtzu-
lassung bereits bekannt waren. 
 
Frau Scharfenberger führt aus: Die Anfrage ist unzulässig für den Ortsbeirat. Der Ortsbeirat 
hat die Belange des Ortsbezirkes in der Gemeinde zu wahren und die Gemeindeorgane 
durch Beratung, Anregung und Mitgestaltung zu unterstützen sowie zu wichtigen Fragen, die 
den Ortsbezirks berühren, vor Beschlussfassung des Rats zu hören. Bei der vorliegenden 
Anfrage handelt es sich ausschließlich um eine Angelegenheit der Geschäftsordnung und 
kann deshalb nicht auf die Tagesordnung des Ortsbeirates kommen. Sie bittet Frau Kreisel-
maier-Schricker bei den nächsten Sitzungen darauf zu achten, dass dies vor Eintritt in die 
Tagesordnung zu klären ist. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, schloss der/die Vorsitzende um 

20:00 Uhr die öffentliche Sitzung. 

 

 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 25.06.2018 

 

 

 

 

 

__________________________   ____________________________ 

Bettina Voges Heike Scharfenberger 
Schriftführer/in Vorsitzende/r 
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